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/m Jahre 1909 schrieb eine deutsche
"~7 Fürstin in ihr Tagebuch, das später
/ der Oeffentlichkeit zugänglich ge-

macht wurde: «Ich hatte nur 23 gro-
ße Abendtoiletten nach Kiel genommen, und
weil wir 25 Tage blieben, konnte ich die
letzten zwei Abende nicht mehr ausgehen.»
Heute liegen die Dinge in der Regel et-
was anders : Zwei, höchstens drei große
Abendkleider, müßen einer Frau, die gesell-
schaftliche Pflichten zu erfüllen hat, genü-
gen. Immerhin trifft sie vielleicht im Laufe
der Saison oft wieder mit den gleichen Leu-
ten zusammen, und die Zahl der Abendklei-
der wird schließlich als ungenügend befun-
den, nun, da lassen sich Zusammenstellungen
schaffen, die ihr erlauben, mit einer kleinen
Veränderung, mit einem Mehr oder einem

Weniger, mit einem Anhängsel, Umhängsei
oderWegnehmsei, aus einem Kleid ein zwei-
tes, ein drittes und manchmal sogar ein vier-
tes und fünftes zu machen.
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ohne Cape

ohne Jäckchen

ABENDKLEID AUS SCHWARZER
mit dem Jäckchen aus Brokatstoff
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ABENDKLEID AUS SCHWARZEM SAMT UND TAFT
3/ode// Ca//ot, getragen von A/nze. De/ior^e

SEIDE
ohne Jäckchen, aber mit Tüllkrause
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